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Braunschweig statt.  

An diesem Termin können in je 2 Gruppen von max. 30 Interessierten Personen teilnehmen.  

Eingeladen wurde das gesamte medizinische Personal aller 3 Standorte, allerdings mit dem  

Fokus auf Standort 2.  

 

In diesem Jahr haben wir die aseptischen Tätigkeiten thematisiert und hier den Umgang mit  

dem ZVK, das Legen und Pflegen einer peripheren Venenverweilkanüle und das Vorbereiten/  

Mischen, An -und Ablegen von Infusionen. Der Schwarzlichtkasten durfte natürlich nicht  

fehlen!  

Die Methodik war ein interaktiver Workshop mit einen Initialvortrag (ca. 20 Min.). In dem  

Vortrag wurde die Besiedlung der Hände beschrieben und visuell sehr gut dargestellt und die  

Auswirkungen, die diese Besiedlung auf den Patienten haben kann, gerade auch in Bezug auf  

nosokomiale Erreger. Es wurden die Ergebnisse der Compliance-Beobachtungen der letzten  

4 Jahre angeschaut und deren Entwicklung, bezogen auch auf die Berufsgruppen. Die  

aseptischen Tätigkeiten wurden ebenfalls vergleichend für das SKBS angeschaut. Und mit  

den Daten der aseptischen Tätigkeiten wurde zu den interaktiven Stationen ZVK, PVK und  

Infusionen übergeleitet.  

Hier konnten die Teilnehmer, die sich fest vorher anmelden mussten, entweder selber  

ausprobieren oder Tätigkeiten gezeigt bekommen. Es konnten viele Fragen in der Interaktion  

beantwortet werden, z.B. zum Aufbau/ Organisation des Arbeitsplatzes und der zu  

benutzenden Materialien, wann in dem Prozess die Händedesinfektion stattfinden soll oder  

welche Pflaster die richtigen sind und viele weitere Fragen. Zu den aseptischen Tätigkeiten  

konnten die Teilnehmer sich die Kitteltaschen-  

mitnehmen.  

Trotz der eingeschränkten Teilnehmeranzahl ist der Aktionstag sehr gut bei den Teilnehmern  

angekommen.  

 

Hier sind ein paar Impressionen zu den einzelnen interaktiven Lernstationen zu sehen. Bilder mit 

Personen haben wir aus Gründen des Datenschutzes nicht gemacht.  

 

                                     


